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Das Ahlener Programm der CDU vom 3. Februar 1947
 

Unter dem Eindruck der aktuellen Parteiprogramme und der umgesetzten Politik muß man doch sehr verwundert sein,
wenn man sich die Vorstellungen der CDU betrachtet, mit denen sie den Neubeginn in Deutschland nach der
faschistischen Herrschaft bewerkstelligen wollte. Anscheinend war den damaligen Verantwortlichen in der CDU noch
bewußt, daß der Nationalsozialismus sich nicht ohne die massive Unterstützung der deutschen Bourgoisie, der Wirtschaft
sowie der Konzerne hätte durchsetzen und Angriffskriege führen können.

Besonders auffällig ist dabei, daß die gängige neoliberale Ideologie á la von Hayek mit dem Ahlener Programm
überhaupt nicht vereinbar ist. Es beginnt mit folgender Einleitung:

„Das kapitalistische Wirtschaftssystem ist den staatlichen und sozialen Lebensinteressen des deutschen Volkes nicht
gerecht geworden. Nach dem furchtbaren politischen, wirtschaftlichen und sozialen Zusammenbruch als Folge einer
verbrecherischen Machtpolitik kann nur eine Neuordnung von Grund auf erfolgen.

Inhalt und Ziel dieser sozialen und wirtschaftlichen Neuordnung kann nicht mehr das kapitalistische Gewinn- und
Machtstreben, sondern nur das Wohlergehen unseres Volkes sein. Durch eine gemeinschaftliche Ordnung soll das
deutsche Volk eine Wirtschafts- und Sozialverfasssung erhalten, die dem Recht und der Würde des Menschen
entspricht, dem geistigen und materiellen Aufbau unseres Volkes dient und den inneren und äußeren Frieden sichert.“

 

Im Textverlauf sind wortwörtlich folgende Grundsätze festgelegt (Auszüge):

Ziel aller Wirtschaft ist die Bedarfsdeckung des Volkes.

Die Wirtschaft hat der Entfaltung der schaffenden Kräfte des Volkes des Menschen und der Gemeinschaft zu dienen.

Die neue Struktur der deutschen Wirtschaft muss davon ausgehen, dass die Zeit der unumschränkten Herrschaft des
privaten Kapitalismus vorbei ist.

Konzerne und ähnliche wirtschaftliche Gebilde, die nicht technisch, sozial oder wirtschaftlich absolut notwendig sind,
sind zu entflechten und in selbstständige Einzelunternehmungen zu überführen.

Unternehmungen monopolartigen Charakters, Unternehmungen, die eine bestimmte Größe überschreiten müssen,
verleihen eine wirtschaftliche und damit eine politische Macht, die die Freiheit im Staate gefährden kann.

Die vollständige Fassung kann hier nachlesen - klick [3]          
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